
Gästeführerin  Elke  Böinghoff
zeigt die Besonderheiten der
Bergehalde
Gästeführerin Elke Böinghoff bietet am kommenden Sonntag, 30.
Juni, wieder eine Führung über die Bergehalde Großes Holz in
Bergkamen an. Startpunkt ist um 10 Uhr am Wanderparkplatz an
der  Erich-Ollenhauer-Straße  –  schräg  gegenüber  des
Autohändlers  Waldeck.

Ziel ist der Gipfel der Halde, der im Laufe dieses Sommers
umgestaltet wird. Im Zuge der ersten Vorbereitungsmaßnahmen
wurde das Plateau bereits von Gestrüpp und Büschen befreit, so
dass  den  Führungsteilnehmern  ein  uneingeschränkter
Rundumblick   über  Münsterland,  Sauerland  und  Ruhrgebiet
geboten wird. Wenn erst die Bauarbeiten beginnen, wird der
Zugang zum Gipfel auf Monate nicht mehr möglich sein. Nach dem
Gipfelsturm geht es in den Korridorpark, den jüngsten Bereich
der Bergkamener Großhalde.

Neben  Infos  zur  Halde  und  ihrer  Entstehung  gibt  die
Gästeführerin einen kurzen Einblick in die Bergbaugeschichte
des Ruhrgebietes. Auch die besondere Tier- und Pflanzenwelt
auf der Halde wird Thema sein.

Die Führung kostet für Erwachsene 3 Euro, Kinder bis 12 Jahre
sind frei. Die Teilnehmer sollten festes Schuhwerk tragen. Wer
hat, kann ein Fernglas mitbringen, es bieten sich zahlreiche
lohnende Ausblicke. Die Führung wird ca. 2,5 Stunden dauern
und wieder am Wanderparkplatz enden.
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VHS  informiert  über
ausgeglichenen  Säure-Basen-
Haushalt
„Gesund in den Sommer mit einem ausgeglichenen Säure-Basen-
Haushalt“ lautet der Titel eines aktuellen Angebots im Rahmen
der  naturheilkundlichen  Vortragsreihe  der  VHS  Bergkamen  am
kommenden Mittwoch, 3. Juli.

Tag  für  Tag  entstehen  im  menschlichen  Körper  Säuren.  Es
handelt  sich  hierbei  meistens  um  Stoffwechselprodukte,  die
beim  Abbau  von  Nahrung  entstehen.  „Ernährungsfehler,
übermäßiger Verzehr von Genussmitteln, Stress und Hektik sowie
psychische  Belastungen  können  uns  sauer  machen“,  erläutert
Heilpraktikerin Claudia Lindemann. Entstehen mehr Säuren, als
der Körper neutralisieren und ausscheiden kann, so wird von
einer  Übersäuerung  gesprochen,  die  die  Ursache  vieler
Befindlichkeitsstörungen  sein  kann.

Claudia Lindemann referiert am Mittwoch, 3. Juli, von 19 bis
20.30 Uhr im VHS-Gebäude „Treffpunkt“ über den Säure-Basen-
Haushalt  und  erläutert,  wie  man  durch  die  Anwendung
naturheilkundlicher Methoden die Säurelast wieder los wird und
seinen Haushalt in ein gesundes Gleichgewicht bringt. Sie gibt
Ernährungstipps, informiert über basische Bäder und basische
Mineralien und macht Vorschläge für anzuwendende Kräuter und
Teezubereitungen. „Steigern Sie Ihr Wohlbefinden durch einen
ausgeglichenen Säure-Base-Haushalt“, rät die Heilpraktikerin.
Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist ein Kursentgelt
in Höhe von 4 Euro zu entrichten.

Für  diesen  Kurs  mit  Kursnummer  3407  ist  eine  vorherige
Anmeldung bei der VHS zwingend erforderlich. Anmeldungen nimmt
das VHS-Team persönlich während der Öffnungszeiten montags bis
freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und
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donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude
„Treffpunkt“, Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen.

Eine Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 / 284
952 oder 284 954 möglich. Online können Interessierte sich
jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  direkt  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

Johannisfeuer in Weddinghofen
Am kommenden Samstag, den 29. Juni 2013 ist es soweit! Der
Verein „Wir in Weddinghofen e. V.“ lädt ein zur Feier rund um
das  Johannisfeuer  in   der  Berliner  Strasse  in  Bergkamen-

Weddinghofen.   Alle
Interessierten,  Freunde,
Bekannte und natürlich auch alle
Weddinghofener sind eingeladen, 
zusammen  zu  feiern,  das  bunte
Programm  zu  genießen,  zu
schlemmen und zu trinken, viele
nette  Gespräche  zu  führen  und

ganz  nebenbei  für  die  vier  Kindergärten  des  Ortsteils
Weddinghofen einen möglichst großen Gewinn zu erwirtschaften.

Das Fest wird um 15.00 Uhr mit einem ökumenischen Segen der
katholischen Kirche (Herr Zimmert), der evangelischen Kirche
(Frau Goldmann) und der alevitischen Gemeinde (Herr Erdogan)
eröffnet.

Im  Anschluss  daran  richtet  der  Schirmherr,  Bürgermeister
Roland Schäfer, das Wort an alle Gäste.

Nachdem auch der erste Vorsitzende Christian Weischede kurz
geredet hat, werden die vier Kindergärten, denen die Erlöse zu
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gute kommen sollen, eine Premiere feiern. Sie werden alle
gemeinsam singen. Auch der Kinderchor „Die Kolibris“ wird ein
paar Lieder trällern.

Gegen 16.00 Uhr wird Herr von Bodelschwingh das Johannisfeuer
entzünden.  Er  hat  in  der  Vergangenheit  das  Johannisfeuer
ausgerichtet  und  gibt  quasi  so  den  Staffelstab  symbolisch
weiter.

Neben diesem Programm erwartet die Gäste eine kulinarische
Vielfalt an Speisen und Getränken und natürlich auch viele
Aktionen  wie  eine  Hüpfburg,  Kinderschminken,  Luten-Turnen,
Buttons basteln und vieles mehr.

Aus  Sicherheitsgründen  wird  an  diesem  Tag  ein  Teil  der
Berliner Straße für den Verkehr gesperrt sein.

Christian Weischeide: „Dieses bunte Programm verdeutlicht, wie
gut die Weddinghofener zusammenhalten und so ein wunderbares
Fest  mit  viel  Freude,  Einsatz  und  für  einen  guten  Zweck
gestalten. An dieser Stelle möchte Wir in Weddinghofen e. V.
sich bei allen bedanken, die sich beteiligen und so ein buntes
Ortsteilfest  ermöglichen.  Besonders  bedanken  wir  uns  bei
allen, die sogar eigene Festtermine für uns verschoben haben. 
Wir freuen uns auf ein tolles Fest und laden herzlich dazu ein
dabei zu sein!“

 

Kultur  für  alle,  und  das
kostenlos! – Der Kultursommer
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steht vor der Tür
Kultur  für  alle,  und  das  kostenlos!  Wie  in  jedem  Jahr
beschenkt die Stadt Bergkamen ihre Bürger in den Sommerferien
mit tollen Open-Air-Veranstaltungen.

Kulturreferentin Simone Schmidt-Apel (2.v.l.) präsentierte am
25.  Juni  mit  ihrem  Kollegen  Gereon  Kleinhubbert
(Jugendkunstschule,  ganz  hinten)  und  Sponsoren  das  neue
Kultursommer-Programm. Foto Claudia Behlau

Erstmals   gibt  es  neben  dem  Kinderprogramm  gleich  fünf
Veranstaltungen für die ganze Familie. Und nachstehend finden
Sie detailliert das gesamte Programm!

Neben dem bewährten Reggae, Theater, Klassik und Kino wartet
ein Musik-Picknick auf die unternehmungslustigen Bergkamener.
Am 30. August werden die Bergkamener erstmals zu einem Musik-
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Picknick rund um die neue Veranstaltungsarend im Römerpark 
eingeladen. Und während sie auf ihren Picknickdecken sitzen
und  ihren  Kartoffelsalat  löffeln,  werden  sie  von  drei
Alphörern und der eindrucksvollen Stimme von Victoira Riccio
unterhalten.

„Unser  Dank  gilt  den  Sponsoren  und  Spendengebern,  den
Gemeinschaftsstadtwerken  (GSW)  als  Hauptsponsor  des
Kultursommers,  dem  Lionsclub  BergKamen,  der  Sparkasse
Bergkamen-Bönen sowie dem Land Nordrhein-Westfalen vertreten
durch  das  Kultursekretariat  NRW  Gütersloh“,  sagt
Kulturreferentin  Simone  Schmidt-Apel.  Denn  ohne  die
großzügigen Geldgeber könnte die Stadt höchstens die Hälfte
der  Veranstaltungen  anbieten.  „Wir  tun  das  gerne“,  sagte
Michael Krause von der Sparkasse Bergkamen-Bönen. „Denn der
Kultursommer ist etwas Einmaliges. Damit hebt sich Bergkamen
deutlich von den Nachbarstädten ab.“

 Und hier ist das Programm:

Freitag,   9.  August:  Reggae  Open  Air,  Eröffnung  des
Kultursommers,  Stadtmarkt  ,  ab  18  Uhr

Papa  Boy  and
the  Relatives
treten  am  9.
August  beim
Reggae  Open
Air  auf.

19.00  Uhr:  U-Son  &  Band,  20.15  Uhr:  Eröffnung  des
Kultursommers durch Bürgermeister Roland Schäfer, 20.30 Uhr:
PAPA BOY and the RELATIVES, anschließend After-Show-Party.
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U-SON ist ein Singer & Songwriter aus Dortmund. Nach seinem
ersten Jamaica-Aufenthalt 2000 ist er dem Reggae/Dancehall-
Virus erlegen und präsentierte seine ersten Songs mit dem MSF-
Soundsystem.  Seit  längerer  Zeit  arbeitet  er  außerdem  als
Selector (DJ) beim Dortmunder Soundsystem I&I-GRADE.

The Relatives mit ihrem ansteckenden musikalischen Cocktail
beweisen durch Grundelemente des Calypso, Rotts-Reggae, Afro-
Beat,  Socca,  Soukous,  High-Life  mit  Pop  und  R&B,  wie
vielseitig die Interpretationsmöglichkeiten sind. Ihre Musik
ist nichts für Fußkranke, da viel Energie und Bewegung beim
Spielen  freigesetzt  werden.  Auf  ihren  zahlreichen  Tourneen
durch Europa traten sie bei den verschiedensten Festivals mit
weltbekannten Stars wie Mory Kante, Yousou N’Dor, Jimmy Cliff,
Rita Marley, Soulful Dynamics u.v.m. auf.

Das i&i-grade Soundsystem wird den Marktplatz ab 18.00 Uhr
anheizen,  bevor  es  ab  19.00  Uhr  mit  der  ersten  Liveband
losgehen wird. Ebenfalls sorgen die beiden Wahl-Dortmunder für
eine grandiose After-Show-Party nach dem Hauptkünstler Papa
Boye & The Relatives mit Reggae & Dancehall-Hits für Jederfrau
und Jedermann. Tanzschuhe nicht vergessen!

 

Freitag, 16. August, Theater Open Air, Wasserpark (bei Regen:
Friedenskirche)

Das  Bash
Street
Theatre
unterhält
die
Besucher
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am  16.
August.

20.00 Uhr: „The Strongman“ Bash Street Theatre, Straßentheater
für die ganze Familie.

Die  betörende  Dramaturgie  des  Stummfilms,  Artistik  und
atemberaubende Stunts, Live-Musik, eine Dosis schwarzer Humor
und  eine  Prise  Zauberei  …  das  ist  die  Mischung  für  The
Strongman  –  von  Bash  Street  Theatre.   Oder,  wie
Kulturreferentin Simone Schmidt-Apel es formuliert: „Ein ganz
wunderbares Theater mit pantomimischen Mitteln. So wie ein
Stummfilm“.

Ein  heruntergekommener  Wanderzirkus  –  die  Artisten  sind
verzweifelt:  Die  Attraktion  der  Show  The  Strongman  –  Der
Stärkste  Mann  der  Welt  –  ist  unerwartet  verstorben.  Ein
habgieriger  Zirkusdirektor  setzt  die  Artistin  unter  Druck:
Sollte sie nicht bis zum Abend einen gleichwertigen Ersatz
gefunden  haben,  dann  ist  kein  Platz  mehr  für  sie  in  dem
kleinen  Zirkus!  Ein  zufällig  vorbeikommender  Wanderarbeiter
scheint geeignet und wird sofort in das Team integriert – aber
anders als alle sich das hätten träumen lassen!

Inspiriert  von  Charlie  Chaplin’s  The  Circus  (1928)  und
Frederico Fellini’s La Strada zählt das neue Bühnenabenteuer
von  Bash  Street  Theatre  eine  spannende  Geschichte  über
Intrigen, Macht und Eifersucht, gepaart mit Komik, Musik und
unbändiger Spielfreude.

 

Freitag  23. August: Klassik Open Air, Zentrumsplatz (bei
Regen: Friedenskirche)
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Stefan Lex und
das  Ensemble
Pomp-A-Dur
singen am 23.
August auf dem
Zentrumsplatz.

20.00  Uhr:  Stefan  Lex  und  Ensemble  Pomp-A-Dur.  Das
Kulturreferat  verspricht:  „Ein  Verwöhnprogramm  für  Ihre
Ohren“, bei dem viele bekannte Melodien zu hören sein werden –
aus Operette, Oper und Musical. Aber auch Schlager gehören zum
Programm.

Stehende Ovationen begleiten seit Jahren die Auftritte des
Tenors  Stefan  Lex.  Seine  brillianten  Arien,  schwungvollen
Canzonen und einfühlsamen Balladen beeindrucken die Besucher
der Konzerte. Stefan Lex wurde 2004 mit Pomp-A-Dur und 2012
zusammen mit Sigrid Althoff zu den Galakünstlern des Jahres
gekürt.  Als Gast dabei ist die Sopranistin Christiane Linke.
Zudem wird Stefan Lex begleitet von Sigrid Althoff (Piano) und
vom Ensemble Pomp-A-Dur. 

 

Dienstag,   27.  August:  Kino  Open  Air,  Marina  Rünthe,  ab
Dämmerung: „Le Havre“

Filmszene  aus
„Le  Havre“.

Bereits ab 20.00 Uhr gibt es ein msikalisches  Vorprogramm mit
Kreske Jöns (Akkordeon) und Phillip Schlüchtermann (Gitarre).
Sie  spielen,  passend  zum  nachfolgenden  Film,  französische
Chancons. 
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Mit „Le Havre“ erleben Sie anschließend eine der schönsten
Komödien Aki Kaurismäkis auf der Leinwand.

Inhalt: Marcel Marx, früher Autor und wohlbekannter Bohemian,
hat sich in die Hafenstadt Le Havre zurückgezogen. Hier geht
er  der  ehrenwerten,  aber  nicht  sonderlich  einträglichen
Tätigkeit  eines  Schuhputzers  nach.  Trotzdem  führt  er  ein
zufriedenes  Leben  mit  seiner  Frau  Arletty.  Doch  plötzlich
erkrankt Arletty, gleichzeitig kreuzt das Schicksal seinen Weg
in Gestalt des minderjährigen Flüchtlings Idrissa aus Afrika… 
Gemischt  mit  einem  mitreißenden  Soundtrack  von  Little  Bob
alias Roberto Piazza ist Le Havre ein filmischer Hochgenuss.

 

Freitag,  30. August: Musik-Picknick im RÖMERPARK BERGKAMEN-
OBERADEN  (bei  Regen:  Kirche  St.  Barbara),20.00  Uhr:
Alpcologne.

Zum  Musik-
Picknick  mit
„Alpcologne“
wird  am  30.
August
eingeladen.

Bringen Sie die Picknickdecke mit, die Musik wird geliefert.
Drei Alphörner und eine ausdrucksstarke Frauenstimme entführen
Sie mit viel Kreativität und Witz in einen Kosmos aus globalen
Klängen und musikalischen Abenteuern. Es ist unbeschreiblich,
was diese vier musikalischen Tausendsassas aus ihrer Fantasie
und  ihren  Ur-Instrumenten  machen.  Alpcologne  kreiert  die
Rhythmen,  Melodien  und  Harmonien  seiner  Kompositionen  mit
Naturtönen.
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Kombiniert  mit  der  Ausdrucksmöglichkeit  und  melodischen
Beweglichkeit  der  Stimme  der  italo-amerikanischen  Sängerin
Victoria  Riccio  entsteht  facettenreiche  Weltmusik  –  mit
Jazzelementen, alpinen Klängen, 7/8tel Folk, Latin und sogar
Alphorn-Beatboxing.  Wenn  die  fast  4  Meter  langen
Musikinstrumente  eine  Räumlichkeit  beschallen,  werden  die
Dimensionen des jeweiligen Raumes oder der Landschaft hörbar.
Alpcologne nutzt Vertikale, Horizontale und Zwischenräume der
Architektur.

Alpcologne:  Victoria  Riccio,  Gesang;  Mitch  Hoehler,  Ebasa
Pallada und Norbert Schmeißer, Alphörner

Schmuckeinkauf  mit
gestohlener EC-Karte misslang
gründlich
Dem misstrauischen Angestellten eines Juweliergeschäftes aus
Bergkamen ist es zu verdanken, dass ein Mann, der mit einer
gestohlenen EC-Karte bei ihm einkaufen wollte, festgenommen
werden konnte.

Nach  Angaben  des  30-jährigen
Angestellten  aus  Bergkamen
wollte der Tatverdächtige in dem
Juweliergeschäft  an  der
Brückstraße in Dortmund gegen 12
Uhr  am  vergangenen  Samstag
ausgewählten  Schmuck  mit  einer
EC-Karte  bezahlen.  Diese  war
allerdings  auf  eine  Frau

ausgestellt, so dass der Verkäufer misstrauisch wurde und den
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Verdächtigen  darauf  ansprach.  Der  Unbekannte  verließ  dann
schnell das Geschäft.

Der Bergkamener alarmierte die Polizei. Die Beamten nahmen den
verhinderten Schmuckeinkäufer, einen 30-Jährigen aus Lünen,im
Rahmen der Fahndung im Bereich des Burgtores  fest. Bei ihm
fanden  sie  weitere  Bankarten  sowie  Schlüssel  und  eine
Sonnenbrille.

Erste Ermittlungen ergaben, dass diese Gegenstände aus einem
Einbruch vom Vortag, aus der Wohnung einer 44-jährigen Lünerin
stammen.  Der  festgenommene  Lüner  ist  bereits  zahlreich
polizeilich in Erscheinung getreten und muss sich im August
vor einem Gericht ebenfalls als Beschuldigter verantworten. Er
wurde festgenommen. Die Ermittlungen dauern an.

Junge  Talente  spielen  Musik
von  Telemann  bis  Michael
Jackson in der Martin-Luther-
Kirche
Auf  ein  interessantes  und  abwechslungsreiches  Programm  von
Klassik bis Rock darf man sich am Freitag, 28. Juni ab 18 in
der Martin-Luther-Kirche in Bergkamen-Oberaden freuen.
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Das  Nachwuchszupforchester
der Bergkamener Musikschule
zeigte bereits am 16. Juni
im  Martin-Luther-Haus  sein
Können.

Musik von Telemann bis Michael Jackson steht auf dem Programm.
Neben  größeren  und  kleineren  Gitarrenensembles  werden  auch
vielversprechende  Nachwuchstalente  wie  die  Brüder  Lars  und
Jens  Stammer  zu  hören  sein,  die  kürzlich  auf  dem
Landeswettbewerb  Jugend  Musiziert  einen  ersten  Preis  mit
höchster Punktzahl erzielten.

Fachbereichsleiter Burkhard Wolters hofft gemeinsam mit seinen
Kolleginnen  und  Kollegen  der  Musikschule  auf  zahlreiche
Besucher und ein erfolgreiches Konzert.   Der Eintritt zu dem
Konzert  ist  frei.  Spenden  für  JeKi  („Jedem  Kind  ein
Instrument“) werden gerne angenommen. Der Spendenbetrag wird
für  die  Anschaffung  von  Zupfinstrumenten  für  die
Grundschulkinder  des  kommenden  Schuljahres  verwendet.
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Realschule  sorgt  für  mehr
Sicherheit im Straßenverkehr

Im  Rahmen  des
Sicherheitskonzepts  besuchte
Moderator Ralf Helmer vom ADAC
auch  in  diesem  Schuljahr  die
Realschule  Oberaden.  Unter  dem
Motto  „Achtung  Auto“  erfuhren
die  Fünftklässler
praxisorientierte  Tipps  zur
Sicherheit  im  Straßenverkehr.

Dabei demonstrierte Ralf Helmer auf dem Schulhof u.a., welchen
Bremsweg  ein  Auto  mit  einer  Geschwindigkeit  von  50  km/h
benötigt. Die Schülerinnen und Schüler hatten sichtlich Spaß
und waren beeindruckt von der praxisnahen Demonstration.
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Schweinestall  von  Ostendorff
wird zum Klassenzimmer
Die Klasse 6c der Realschule Oberaden besuchte im Rahmen des
Biologieunterrichts den Bauernhof von Familie Ostendorff in

Weddinghofen.

Nach den ersten Eindrücken wurden die Schülerinnen und Schüler
in Gruppen aufgeteilt und untersuchten verschiedene Aspekte
der Landwirtschaft. Dabei erhielten sie praktische Hilfe durch
Familie Ostendorff. Fragen zu Tieren, insbesondere Milchkühen,
Schweinen und Hühnern wurden genau so beantwortet wie solche
zu den zahlreichen Maschinen und Gebäuden.

Ein  weiterer  Schwerpunkt  war  der  Bioladen  der  Familie
Ostendorff,  in  dem  zahlreiche  leckere  Produkte  aus  der
hofeigenen, biologischen Herstellung erworben werden können.
Dabei  erfuhren  die  Kinder  die  Unterschiede  zwischen
konventioneller  und  biologischer  Herstellung.

Nach einem erfahrungsreichen Tag mit vielen tollen Eindrücken
vor Ort ging es mittags wieder zurück zur Schule.
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Abschied nach 38 Jahren von
einem Urgestein
Ein Urgestein verabschiedet sich. Berthold Boden (Amtsleiter
für Planung, Tiefbau und Umwelt)  verlässt auf den Tag genau
nach 38 Jahren (!) das Rathaus und geht am 1. Juli in Rente.

Am  Dienstag  war  die
offizielle  Verabschiedung
von  Berthold  Boden  (mit
Blumen).  Von  rechts:
Beigeordneter  Dr.  Hans-
Joachim  Peters,
Gleichstellungsbeauftragte
Martina  Bierkämper,
Fachdezernent Manfred Turk,
Bürgermeister  Roland
Schäfer  und  Personalrat
Sabine  Boden.

Gelernt hat er mal den Beruf des Beruf des Vermessers. Dann
folgte  im  gleichen  Fachbereich  (Vermessung,  Städte-  und
Landesplanung) ein Studium, das Berthold Boden als Diplom-
Ingenieur  anschloss.   „Aber  ich  wollte  nicht  nur  Mathe
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machen“, erinnert sich der 65 Jahre alte Boden. Und so bewarb
er sich in Bergkamen im Planungs- und Vermessungsamt und wurde
genommen. Boden grinst: „Mein Glück war, dass mich die Stadt
Iserlohn auch wollte. Also entschloss man sich im Bergkamener
Rathaus sehr schnell.“

Die Entscheidung zu Gunsten der Bergkamener Stadtverwaltung
hat Boden nie bereut. Immerhin blieb er 38 Jahre lang. Hier
war er als Bauingenieur und Leiter des Sachgebietes Planung
tätig, übernahm 1978 dann die Aufgaben des stellvertretenden
Leiters des Amtes für Planung, Tiefbau und Umwelt. Und seit
Juni 2011 war er auch Chef dieses Amtes.

Die  Entwicklung  der  Halde,  den  Kampf  der  Menschen  um  die
Siedlung  Schönhausen,  die  Entstehung  von  Wohngebieten,  die
ständigen Wechsel in den heutigen Turm Arkaden: Boden hat in
seinen  vielen  Dienstjahren  viel  erlebt.  Seine  Bilanz:
„Bergkamen ist eine Superstadt. Hier kann man gut leben.“ Und
deshalb lebt er auch hier.

Vor  allem  auch  sei  Bergkamen  eine  sehr  grüne  Stadt,  lobt
Boden. Und so waren ihm Anträge auf die Abholzung eines Baumes
immer ein Gräuel.

Mit Beginn seiner Rentenphase – so der Fachbegriff – muss sich
Boden aber nicht mehr mit beruflichen Ärgernissen herumplagen.
Das muss sein Nachfolger oder die Nachfolgerin tun, der oder
die zum 1. Oktober eingestellt werden soll. Eine Ausschreibung
läuft.

Berthold Boden kann sich künftig nur noch den schönen Dingen
des Lebens widmen. Das wird sicher seine Familie sein, aber
auch  am  Vereinsleben  in  Bergkamen  will  er  sich  aktiv
beteiligen.  „Doch  um  Politik  werde  ich  mich  sicher  nicht
kümmern.“ (CB)

 



„Arroganz der Macht?“ – Neuer
Beigeordneter  wird  zum
Zankapfel
„Arroganz der Macht. Ich kann es einfach nicht mehr hören.“
SPD-Fraktionsgeschäftsführer  Franz  Herdring  kann  die
aufgeregte Diskussion um den künftigen Beigeordneten Holger
Lachmann nicht verstehen, der im Rathaus der neue zweite Mann
hinter Bürgermeister Roland Schäfer werden soll.

Holger
Lachmann

Wie  berichtet,  hatten  alle  Oppositionsführer  in  einer
gemeinsamen Presseerklärung die Vorgehensweise der SPD sehr
scharf  kritisiert.  Der  Grund:  Die  SPD,  die  die  absolute
Mehrheit in Bergkamen hat, hatte in der vergangenen Woche
bekannt gegeben, dass sie den 33-jährigen Holger Lachmann zum
Nachfolger des aus Altersgründen ausscheidenden Beigeordneten
Bernd Wenske küren will und wird. Ein gemeinsames Gespräch mit
anderen Fraktionen hatte es zu diesem Zeitpunkt noch nicht
gegeben.

Insgesamt waren nach der Sichtung von rund 20 Bewerbungen für
dieses Spitzenamt noch 5 Kandidaten übrig geblieben, die sich
in der vergangenen Woche allen Fraktionen vorgestellt hatten:
drei Kandidaten, die erst Anfang 30 Jahre alt sind, sowie zwei
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etwas ältere Bewerber in den 40-ern und 50-ern. Für die SPD
stand  nach  dieser  Vorstellungsrunde  schnell  fest:  „Holger
Lachmann ist unser Mann.“ Der Volljurist aus Ratingen, der
praktischerweise  auch  SPD-Mitglied  ist,  begeisterte  die
Genossen mit seiner Kompetenz und seinem sicheren Auftreten.

„Wir wissen, dass die CDU einen anderen Favoriten hatte. Unser
Fraktionsvorsitzender Gerd Kampmeyer hat noch am gleichen Tag
mit der CDU gesprochen. Aber was glauben die denn? Es ist doch
blauäugig  anzunehmen,  dass  wir  unsere  Meinung   in  einem
interfraktionellen  Gespräch  dann  noch  geändert  hätten“,  so
Herding. „Wir stehen zu unserem Kandidaten und werden ihn am
11. Juli geschlossen wählen.“

Das Klagen in den anderen Fraktionen finde er nicht gut, sagt
Herdring vorsichtig. „Da wird doch unser neuer Beigeordneter
in der Öffentlichkeit beschädigt. Aber die anderen Fraktionen
werden doch auch gut mit ihm zusammenarbeiten wollen.“  (CB)

Leute,  kommt  zum  ersten
Rudelsingen in Bergkamen!
Grönemeyer.  Maffay.  Die  Stones  oder  Volkslieder.  Beim  1.
Bergkamener Rudelsingen wird geschmettert, was das Zeug hält.
Und alle Bergkamener sind dazu eingeladen.
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Rudelsingen mit David Rauterberg.

Rudelgucken kennen alle. Doch im Moment gibt’s keinen Fußball.
Aber es gibt viel Musik. Und deshalb gibt es am Donnerstag, 4.
Juli, das erste Rudelsingen in Bergkamen.

Termin: 19.30 Uhr im Haus Schmülling in der Landwehrstraße. 

25  Lieder  will  der  Musiker  David  Rauterberg  mit  all  den
Menschen  anstimmen,  die  Lust  am  Singen  haben.  In  einigen
Städten ist diese Veranstaltung längst zum Hit geworden. Bis
zu 240 Menschen kommen in Ibbenbüren zusammen, um gemeinsam
„An Tagen wie diesen“ oder „Satisfaction“ zu gröhlen. Und das
textsicher. Denn an der Wand kann der Text mitgelesen werden. 
In Münster, wo das Rudelsingen angefangen hat, gab es bisher
18 dieser Veranstaltungen.

„Ich mache seit Januar nichts anderes mehr. Ich veranstalte
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nur noch Rudelsingen“, erzählt der Sänger und Musiker David
Rauterberg.  Bis zu 14 Mal im Monat.

Seit  dem  ersten  Rudelsingen  wird  die  Zahl  der  Fans  immer
größer.  Und  der  Erfolg  auch.  Für  Rauterberg  ist  das
Erfolgsrezept einfach: „Singen macht gute Laune“, sagt er und
grinst. Denn immer wieder erlebt er kleine Schmonzetten beim
Rudelsingen.  Wenn  die  Enkel  etwa  entsetzt  ihre  Großeltern
ansehen, wenn diese plötzlich „Highway to Hell“ kreischen,
oder  wenn  Männer,  die  ihre  Frauen  nur  begleiten  wollten,
selbst lauthals Udo-Jürgens-Hits schmettern.

Die Hits, die angestimmt werden, sind so bunt gemischt wie die
Sänger selbst. Schlager, Pop, Rock, Folklore, Abba und Zarah
Leander, Lindenberg und Andrea Berg. Hier kommt jeder auf
seine Kosten. Und: „Hier ist es nicht wie in der Kirche. Hier
darf man laut und auch mal falsch singen“, sagt Rautenberg. In
der Menge würde das überhaupt nicht auffallen.

Und  wie  muss  man  sich  das  Rudelsingen  vorstellen?  Ganz
einfach. Der Text steht an der Wand. David Rauterberg und sein
Pianist Philipp Ritter stimmen ein bekanntes Lied an und alle
singen  mit.  „Es  ist  klasse,  wenn  wildfremde  Menschen
miteinander  Spaß  haben“,  freut  sich  Rauterberg,  der  zu
„Country Roads“ auch schon mal zur Gitarre greift. Und bei den
„Toten  Hosen“  wird  auch  schon  mal  ein  Halb-Playback
eingespielt.

Freuen  sich  auf  das
Rudelsingen  am  4.  Juli:
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v.l.  Karsten  Quabeck
(Stadt), Veranstalter David
Rauterberg,  Wirtin  Gudrun
Herbig  und  Organisator
Detlef  Göke.

Finanziert  wird  die  Aktion  durch  den  Eintritt.  Acht  Euro
(sechs Euro) kostet der Spaß. „Und wir hoffen, dass die Leute
so  viel  Spaß  haben,  dass  wir  die  Veranstaltung  öfter  in
Bergkamen durchführen können“, sagt Initiator Detlef Göke, der
eigentlich den Wohnmobilhafen in der Marina Rünthe betreibt,
aber die Idee so gut fand, dass er gemeinsam mit der Stadt
Bergkamen  und  dem  Arbeitskreis  Tourismus  die  Aktion  nach
Bergkamen geholt hat.

50 Leute haben sich für die Aktion in Bergkamen schon zum
Mitsingen angemeldet. Es werden sicher noch mehr, denn auch
bei Veranstaltungen in Münster und Dortmund hat „Rudelführer“
David  Rauterberg  begeisternd  mitsingende  Bergkamener  kennen
gelernt.

Mehr zur Aktion und Anmeldungen: www.rudelsingen.de. Dort gibt
es auch einige Filmbeiträge zum Einstimmen.

Von Claudia Behlau

 


